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ANZEIGE

Sublime Darbietung mit Trio Mélange
Wohlklang Das junge Trio Mélange bestach am gestrigen Sonntag im TAK mit anspruchsvollen Werken und einer ausserge-
wöhnlichen Interpretation. Das Publikum erklatschte sich am Ende eine Zugabe.  
VON ASSUNTA CHIARELLA

Am 13. März, vor einem hal-
ben Jahr, wurde schweiz-
weit die Coronastrategie 
zur Eindämmung der Aus-

breitung des Coronavirus ausge-
sprochen. Folglich wurden etliche 
Konzertauff ührungen – auch im 
Fürstentum Liechtenstein- bis auf  
Weiteres verschoben. So auch der 
gestrige Auftritt des jungen Trios Mé-
lange, der ursprünglich am 5. April 
geplant gewesen wäre. Gestern, am 
selben Datum, dem 13. März, bildete 
der Auftritt des jungen Trios zugleich 
den Auftakt einer langersehnten 
Weiterführung der traditionsreichen 
und beliebten Podium-Konzerte. Ent-
sprechend gross war das Interesse 
seitens des Publikums, das durch 
Maestro Graziano Mandozzi im TAK 
herzlich in Empfang genommen wur-
de, nachdem es am Eingang mit den 
Coronaschutzmassnahmen vertraut 
gemacht wurde.

Besondere Herausforderung 
Auf dem Programm standen auserle-
sene Werke von Beethoven, Ibert, 
Dubois und Piazzolla. Anspruchsvoll 
war nicht nur das Programm son-
dern auch die Tatsache, dass die 
drei jungen, begabten Musiker in 
der Trio d’anches-Besetzung ihre 
Werke interpretierten. Eine beson-

dere Herausforderung wie Maestro 
Mandozzi eingangs humorvoll erläu-
terte: «Eine Sache hassen die Kom-
ponisten: und das ist, eine Komposi-
tion für ein Trio zu schreiben. Dies 
lässt sich mit einem Wagen verglei-
chen, der anstelle mit vier,  mit drei 
Rädern konzipiert ist.» Entspre-
chend sei das sehr schwer, da eine 
Stimme fehle, so Mandozzi. Doch so 
sei nun mal unsere westliche musi-
kalische Kultur, erklärte der Maest-
ro augenzwinkernd,  unter anderem 
verweisend auf Vierergruppen wie 

beispielsweise Quartette: «Man muss 
mogeln, sich irgend etwas einfallen 
lassen, um diese fehlende Stimme 
zu ersetzen. Andererseits ist es im-
mer wieder ein wunderbares Erleb-
nis solche schlanke und kreative  
Kompositionen zu hören.»

Perfekte Intonation 
Das 2018 von «Prima la musica» 
auch auf Bundesebene mit dem Ers-
ten Preis ausgezeichnete Ensemble 
umrahmte die Preisverleihung von 
«Jugend musiziert» in Oslo und trat 

unter anderem bereits am Kammer-
musikfestival Lockenhaus sowie im 
Rahmen von «Talente im Funk-
haus» (im ORF) auf. Anna Eberle an 
der Oboe, Paul Moosbrugger an der 
Klarinette und Johanna Bilgeri am 
Fagott erwiesen sich gestern im 
TAK als ein harmonisch aufeinan-
der eingespieltes Trio, das mit einer 
perfekten Intonation und techni-
schen Versiertheit brillierte. Das 
Publikum erlebte eine subtile Stei-
gerung endend mit dem Höhepunkt 
und Schlussstück «Libertango» von 
Astor Piazzolla. Libertango gehört 
zu den berühmtesten Werken von 
Piazzolla, der den Tango neu zu be-
leben wusste. 
Etliche Tangos von Piazzolla sind 
daher nicht mehr im traditionellen 
Sinne tanzbar, sondern in erster Li-
nie Musik zum Zuhören. Entspre-
chend tauchte die Zuhörerschaft in 
abwechselnd melancholischen und 
temperamentvollen Klängen ein 
und liess sich von der wundervollen 
Musik dieses einmaligen Trios tra-
gen. Maestro Mandozzi, der Astor 
Piazzolla persönlich, vor langer Zeit 
kennenlernen durfte, verabschiede-
te sich mit einem einladenden Arri-
vederci und verwies dabei auf das 
nächste Podiumkonzert, am kom-
menden 10. Oktober. 

Weitere Infos unter: www.tak.li 

Das Trio Mélange war gestern im TAK zu Gast. (Foto: Paul Trummer)

Denkmalschutz

Grosses Interesse

BERN Die 27. Europäischen Tage des 
Denkmals haben am Wochenende in 
der Schweiz in einer abgespeckten 
Version stattgefunden. Schweizweit 
fanden rund 250 Veranstaltungen 
zum Thema «Weiterbauen» statt. 
Von den rund 20 000 Besuchenden 
stammte fast die Hälfte aus der Ro-
mandie. Landauf, landab zeigten die 
diesjährigen Europäischen Tage des 
Denkmals, wie sich Bauten, Dörfer 
und Fabriken in den letzten Jahren 
verändert haben, sich weiter wan-
deln werden und wie dabei neuer 
qualitativ hochstehender Lebens-
raum entsteht, wie die Veranstalter, 
die Nationale Informationsstelle 
zum Kulturerbe (NIKE), am Sonntag 
mitteilten. Die Besuchenden konn-
ten beispielsweise in Allschwil, Küs-
nacht am Rigi, Buttisholz, Ermen-
see, oder Ruswil Dorfbilder von na-
tionaler Bedeutung entdecken. Sie 
erfuhren, wie die Siedlungskerne 
trotz einschneidender Veränderun-
gen dank hohen räumlichen und 
baulichen Ansprüchen erhalten wer-
den können. An Podien, unter ande-
rem in Andermatt zum neuen Tou-
rismusquartier oder in Stans zur 
Nidwaldner Baukultur, habe sich die 
gesellschaftliche Brisanz des dies-
jährigen Themas «Weiterbauen» ver-
deutlicht. Wie bereits in früheren 
Jahren gelang es der Westschweiz, 
mit Führungen besonders viele Men-
schen anzusprechen. Besucherin-
nen und Besucher konnten auf die 
Kathedrale St. Nikolaus in Freiburg 
steigen oder das «Château de la Bâti-
az» in Martinach besichtigen. An-
hand der ersten Grosssiedlungen 
präsentierten die Denkmaltage zu-
dem, welche Lösungen Architekten 
für verdichtetes Wohnen in die Pra-
xis umgesetzt haben. Die von Le 
Corbusier inspirierten «Tours de 
Valmont» in Lausanne oder der 
«Tour d’Ivoire» in Montreux konnten 
besichtigt werden. Die ausgebuchten 
Führungen zeugten von grossem In-
teresse an Bauten aus dem 20. Jahr-
hundert, hiess es. Zum ersten Mal 
beschritten die Denkmaltage digita-
le Wege: Bereits im Vorfeld bot die 
Denkmalpflege des Kantons Zürich 
über Videos, Instagram und einer 
vierteiligen Serie Podcasts, Hinter-
gründiges und Wissenswertes. Das 
Publikum gewann dabei unter ande-
rem einen Einblick in die Entwick-
lung der Schulhäuser, der Kantons-
schule Im Lee in Winterthur. Die 
Denkmalpflege Schaffhausen führte 
eine filmische Besichtigung der ehe-
maligen Stahlgiesserei durch und 
thematisierte die denkmalpflegeri-
schen Herausforderungen, die sich 
bei der Entstehung eines neuen 
Stadtteils stellen. Dank der Zusam-
menarbeit mit Memoriav, dem Ver-
ein zur Erhaltung des audiovisuellen 
Kulturgutes der Schweiz, konnten 
an den Denkmaltagen selten gezeig-
te historische Filmdokumente vor-
geführt werden, beispielsweise In-
dustriefilme aus der Schuhfabrik in 
Schönenwerd.  (sda)

ANZEIGE

Energisch singende Duette

Intensiv In einem hoch-
romantischen Parforceritt 
legten Cellist Moritz Huemer 
und Pianist Gabriel Meloni 
in einer Sonntagsmatinee im 
Vaduzer Rathaussaal zwei 
formvollendete Cello-Kon-
zerte vor ein begeistertes 
Publikum.

Zwei romantische Komponis-
ten, die beide auch Pianis-
ten waren, standen mit zwei 
Cello-Konzerten auf dem 

Programm, die bei allen Kontrasten 
vor allem das unvergleich baritonal 
Sängerische des Cellos betonten 
und dabei das Klavier als gleichwer-
tigen Duettpartner in Szene setzten. 

Da stand also Josef Gabriel Rhein-
bergers Sonate für Violoncello und 
Klavier in C-Dur op. 92 mit seiner 
sanglichen Pracht der wehmütig 
glutvollen Sonate für Violoncello 
und Klavier in g-Moll op. 19 von Ser-
gei Rachmaninow gegenüber. Und 
der 21-jährige Cellist Moritz Huemer 
brillierte zusammen mit seinem 
19-jährigen Kollegen Gabriel Meloni 
am Klavier mit einer ausdrucksvol-
len Interpretationsreife, die beim 
Publikum am Ende nicht enden wol-
lenden Applaus auslöste.

Glühender Auftakt
Schon beim «Allegro non troppo»-
Einstieg in Rheinbergers dreisätzi-
ge Sonate wusste Cellist Moritz Hue-
mer steil in die energiegeladene ro-
mantische Gefühlswelt des Kompo-
nisten einzutauchen. Der Cellopart 

des 1875 in München entstandenen 
Werks Rheinbergers besticht mit 
sehr sanglichen und weit ausladen-
den Melodiebögen, bei denen das 
Klavier mit klanglichen Kaskaden 
und treibendem Rhythmus Eckpfei-
ler setzt, sodass ein stürmischer Di-
alog zwischen beiden Instrumenten 
entsteht. Diesen Dialog spürt man 
auch in der gepf legt melancholi-
schen Arie der Canzonetta im zwei-
ten Satz, bei dem das Andantino 
der ungestümen Energie der Kom-
position nur wenige Zügel anlegt. 
Diese Energie bricht sich im Finale 
Vivo des dritten Satzes schliesslich 
wieder ungestüme Bahn und galop-
piert mit der Kraft einer Herde jun-
ger Pferde zu einem kräftigen 
Schluss, der das Publikum zum ers-
ten Mal zu erlösend starkem Ap-
plaus hinriss. Nicht weniger ener-

giegeladen dann Rachmaninows So-
nate. Nur hier im Auftakt Lento mit 
fragender und suchender schwer-
mütiger Glut, die einem entschlos-
sen wilden Ausbruch weicht, wel-
cher wiederum ins Leise und Getra-
gene zurücksinkt. Zupackend und 
getrieben kam das Allegro scher-
zando daher, gefolgt von einem ge-
fühlsschwelgerischen, nachdenkli-
chen und traumverloren wehmüti-
gen Andante, das schliesslich in ein 
Allegro Mosso mündete, das in sei-
ner Energie nun optimistischer 
klang als der fragende Beginn.
Mit dieser Matinee hatte die Josef 
Gabriel Rheinberger Gesellschaft im 
Vaduzer Saal ein wahrhaft sonniges 
Signal an einem ohnehin schon son-
nigen Sonntagmorgen gesetzt. Das 
Publikum dankte mit begeistertem 
Applaus.  ( jm)

Am Sonntag fand im Vaduzer Rathaussaal ein Matineekonzert mit Werken von Rheinberger und Rachmaninow mit Moritz Huemer (Violoncello) und Gabriel Meloni 
(Klavier) statt. (Foto: Paul Trummer)



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


